
 

Wählergemeinschaft PRO Coburg  

96450 Coburg  

Ketschendorfer Str.41a 

 

Herrn Oberbürgermeister der Stadt Coburg 
Dominik Sauerteig 
Markt 1 
96450 Coburg 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Sauerteig, 

im Namen der Stadtratsfraktion der Wählergemeinschaft PRO Coburg stellen wir folgenden Antrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt eine onlinebasierte Plattform zu schaffen, auf der alle Stadtratsanträge 
und –anfragen in einem Monitoringsystem für alle Bürger*innen der Stadt öffentlich nachvollziehbar 
aufgelistet sind.  

Der aktuelle Status der Bearbeitung soll hierbei zum Beispiel durch ein farbiges Ampelsystem 
erkennbar sein. Zusätzlich sind die Beschlusslage und der momentane Bearbeitungsstand für jeden 
Antrag abzubilden (wo und wer bearbeitet den Antrag aktuell und in welchem Stadium der 
Bearbeitung befindet er sich). Bei Anfragen sind die Antworten der Verwaltung aus dem öffentlichen 
Teil der Stadtratssitzung entsprechend zu veröffentlichen.   

Begründung:  
Damit das Versprechen, die Arbeit des Coburger Stadtrates und der Verwaltung solle zukünftig für 
jedermann transparenter werden auch umgesetzt wird, brauchen wir neue, jederzeit verfügbare, 
barrierefreie und damit für alle Bürger*innen zugängliche und verständliche Instrumente in der 
Öffentlichkeitsarbeit.  

Das „Monitoring für Stadtratsanträge und -anfragen“ macht die Arbeit des Stadtrates und der 
Verwaltung für unsere Bürger*innen transparent und nachvollziehbar und schafft so einen Überblick 
über die momentanen Projekte und Zielsetzungen.  

Auch für die Vertreter des Stadtrates bietet sich so die Möglichkeit, sich schnell einen Überblick zu 
verschaffen und ggf. gezielt nachzufassen. Grundsätzlich sollen alle gestellten Anträge und Anfragen 
aus dem Stadtrat (öffentlicher Teil), mit einer laufenden Nummer versehen, online gestellt werden. 
Ebenfalls zu veröffentlichen sind der/die Antragsteller*in, der Antragszeitpunkt und der Zeitpunkt der 
erneuten Behandlung, sollte sich der Antrag im Geschäftsgang befinden.  

 

Städte wie zum Beispiel Freising (https://www.freising.de/rathaus/politik/antraege-aus-dem-stadtrat) 
oder Landshut (https://ris.landshut.de/buergerinfo/infobi.php) verfügen bereits über ein solches 
System, dass alle Stadtratsanträge mit dem aktuellen Status online, und damit für jeden einsehbar, 
verfügbar macht. Erfahrungswerte dieser beiden Kommunen (und/oder anderer mit einem solchen 
System) sind bei der Erarbeitung des Konzeptes und der Beschlussvorlage als lessons learned mit zu 
berücksichtigen. 

 

Coburg, den 15.05.2020 
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